
„Direkten Kontakt 
mit Bevölkerung
intensivieren“

Wahlkampfl eiter
Norbert Darabos:
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Bundesgeschäftsstelle

M it Norbert Darabos als neu-
em SPÖ-Bundesgeschäfts-
führer und Wahlkampflei-

ter der SPÖ stellt sich die SPÖ für 
die Nationalratswahlen im Herbst 
neu auf. „Ich habe mir den Besten 
ausgesucht“, verweist SPÖ-Vorsit-
zender Werner Faymann auf die er-
folgreichen Wahlkämpfe, die Dara-
bos schon geführt hat.

Mit 1. Juli ist die Volksanwaltschaft 
neu zu besetzen; Peter Kostelka zieht 
sich als SPÖ-Volksanwalt zurück. 
Die SPÖ wird als neuen Volksanwalt  
den bisherigen Bundesgeschäftsfüh-
rer Günther Kräuter nominieren, der 
als Experte für Konsumentenschutz 
und Jurist für die Funktion bestens 

geeignet ist, wie der SPÖ-Bundes-
parteivorsitzende, Bundeskanzler 
Werner Faymann, betont.

Sein Nachfolger in der Bundesge-
schäftsstelle, der bisherige Verteidi-
gungsminister Norbert Darabos, soll 
als Wahlkampfleiter die SPÖ in der 
kommenden Nationalratswahl Ende 
September zum Erfolg führen. 

SPÖ stellt Weichen 
für Wahlkampf

http://google.at
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Der neue SPÖ-Bundesge-
schäftsführer und Wahl-
kampfleiter Norbert Darabos 

macht im Gespräch mit „SPÖ aktu-
ell“ klar, dass die Sozialdemokratie 
den direkten Kontakt mit der Be-
völkerung intensivieren muss, um 
deutlich stärkste Partei zu werden 
und den Führungsanspruch stellen 
zu können.

„SPÖ aktuell“: Vor genau zehn 
Jahren, im März 2003, wurdest Du 
zum  ersten Mal als SPÖ-Bundes-
geschäftsführer bestellt. Was hat 
sich geändert hinsichtlich der poli-
tischen Gegebenheiten?

Norbert Darabos: Vor zehn Jahren 
war die SPÖ in der Opposition und 
wir hatten eine schwarz-blaue Re-

„Es muss durchgängig ein Zug da sein, 
von ganz unten bis oben“
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Interview

>> Artikel

„Es muss durchgängig ein Zug da sein, 
von ganz unten bis oben“

gierung, mit allen negativen Folgen, 
die teilweise bis heute nachwirken. 
Die Sozialdemokratie ist nach wie 
vor die einzige politische Kraft, die 
für soziale Werte steht. Wir werden 
klarmachen, dass es die SPÖ in der 
Regierung braucht – und zwar als 
führende und stärkste Partei – um 
etwas für die Klein- und Mittelver-
diener weiterzubringen und um eine 

Privatisierungswelle zu verhindern, 
wie sie unter Schwarz-Blau über 
Österreich geschwappt ist. Klas-
senkampf ist nicht mein Ziel. Aber 
Umverteilung von oben nach unten 
sehr wohl. 



Nach der LT-Wahl
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Kärnten

Neustart für Kärnten 
mit Peter Kaiser

Nach dem fulminanten Wahl-
sieg der SPÖ Kärnten mit 
Peter Kaiser an der Spitze 

strebt der künftige Landeshaupt-
mann nun eine neue Regierung 
mit ÖVP und Grünen an. Nachdem 
die Blauen in Kärnten im Korrupti-
onssumpf versunken sind und ab-
gewählt wurden, will Kaiser einen 
Neustart für Kärnten. Peter Kaiser 

ist nach den ersten Verhandlungs-
runden zuversichtlich: Die Gesprä-
che mit VP-Waldner und Grünen-
Chef Holoub verlaufen konstruktiv. 
Er will eine Dreierkoalition, die da-
mit auch die Verfassungsmehrheit 
im Landtag hat. 
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Niederösterreich

Stadler startet durch mit 
„Team des Vertrauens“

Matthias Stadler hat den ge-
schäftsführenden Vorsitz in 
der SPÖ Niederösterreich 

übernommen. Bereits vier Tage 
nach seinem Amtsantritt präsen-
tierte der St. Pöltener Bürgermeis-
ter sein „Team des Vertrauens“, mit 
dem er die Landespartei neu auf-

stellen möchte. „Es gibt ein neues 
Team mit bekannten Namen, das 
Niederösterreich in seiner Vielfalt 
abdeckt“, betonte Stadler in seiner 
Antritts-Pressekonferenz.



Kurz gemeldet

Der neue Bundesminister für 
Landesverteidigung und 
Sport, Gerald Klug, sieht als 

den Schwerpunkt seiner Amtszeit 
bis zur Nationalratswahl im Herbst 
die Reform des Wehrdienstes. Kon-

krete Vorschläge sollen noch vor 
dem Sommer am Tisch liegen.

Verteidigungsministerium

„Klaren Wunsch der Bevölkerung um-
setzen“

>> Artikel
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Gerald Klug wird von Bundespräsident Heinz Fischer als Bundesminis-
ter für Landesverteidigung und Sport angelobt.



Wohnen
SPÖ im Einsatz für leistbares Wohnen

>> Artikel

Kurz gemeldet

Wohnen muss leistbar sein. 
Diesen Wert hat sich die 
SPÖ schon lange auf die 

Fahnen geheftet. Eine Zweckwid-
mung der Gelder für die Wohn-
bauförderung gehört hier ebenso 
zum sozialdemokratischen Forde-
rungs-Kanon wie eine Obergrenze 
bei Richtwert-Mieten. Nun ist die 
ÖVP bei der Wohnbauförderung 
erfreulicherweise umgeschwenkt. 
Die SPÖ will die Zweckwidmung der 
Wohnbauförderung rasch wieder 
einführen.
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Personenkomitee
Abschlussempfang 
Das Personenkomitee „Unser Heer“ 
lud zum Abschlussempfang. Initia-
tor Hannes Androsch wies in seiner 
Rede auf die Notwendigkeit von 
Reformen für das Bundesheer hin.
mehr >>

Initiative 
„Kulturvermitt-
lung mit Schulen 
in Bundesmuseen“ 
Die Initiative ermöglicht Jugend-
lichen unter 19 Jahren gratis ins 
Museum zu gehen. mehr >>
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Unsere Abgeordneten

WEBTIPP
Homepage und Facebook – 

Forum zu Sport installiert
Die SPÖ will Informations- und Meinungsaustausch im 

Bereich Sport verbessern und einen effizienten Einsatz der 
Sportfördermittel erreichen. mehr >>

Vorsitzender der SPÖ-Bundesratsfraktion Reinhard Todt

SPÖ-Frauen- und Gleichbehandlungs-
sprecherin Gisela Wurm

SPÖ-Sportsprecher Hermann Krist
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Nationalratsabgeordneter Johann Maier

Bundesrat
Reinhard Todt folgt Klug als 
Fraktionsvorsitzender 
Die sozialdemokratische Bundesratsfraktion hat einen neuen 
Vorsitzenden: Reinhard Todt wurde zum Nachfolger des ins 
Verteidigungsministerium gewechselten Gerald Klug gewählt.
mehr >>

Frauen 
Notwohnung für die Opfer von 

Zwangsheirat
Die Finanzierung einer Notwohnung für von Zwangsheirat 
betroffene oder bedrohte Frauen konnte zwischen Innen- 
und Frauenministerium abgeklärt werden. mehr >>

NS-Verbrechen
Letzter Versuch, Verbrecher 
des NS-Regimes zu verurteilen
Nationalratsabgeordneter Johann Maier stellte eine parla-
mentarische Anfrage an das Justizministerium hinsichtlich 
der Aufklärung von NS-Gewaltverbrechen. mehr >>



Lehmann

Nationalratsabgeordneter Johann Maier



Bundesländer
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Deutliche Mehrheiten bei al-
len vier Fragen ergab die 
Volksbefragung in Wien. Das 

vorläufige Ergebnis: Mit 87 Prozent 
mehr als eindeutig haben sich die 
Wienerinnen und Wiener für den 
Schutz vor Privatisierung öffentli-
cher Dienstleistungen wie Wasser-
versorgung, Müllabfuhr oder öffent-
liche Verkehrsmittel ausgesprochen.

Einigkeit und Siegeswillen de-
monstrierte die Salzburger 
SPÖ bei ihrem Landespartei-

rat. Die Kandidaten für die Land-
tags- und Nationalratswahl wurden 
mit überzeugenden Ergebnissen ge-
wählt; Spitzenkandidatin Landes-
hauptfrau Gabi Burgstaller  mit 99,2 
Prozent bestätigt. Seine Unterstüt-
zung sicherte Bundeskanzler Werner 
Faymann zu: „Wenn es ums Kämp-
fen geht, stehen wir Seite an Seite 
in Freundschaft.“

Wien

Volksbefragung: Wiener stimmen für 
Privatisierungsschutz und Solar-Projekte
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Landtagswahl

„Seite an Seite“ mit der Salzburger SPÖ

Bundeskanzler Werner Faymann 
mit Landeshauptfrau Gabi 
Burgstaller beim Salzburger Lan-
desparteirat



PVÖ

Online-Petition gegen rückwirkende 
Besteuerung deutscher Renten

Organisationen

>> Artikel

SPÖ Frauen
solidarity Sisters
Frauenministerin Gabriele Heinisch-
Hosek besuchte die Jugendenquete 
„Solidarity Sister! Gemeinsam aus 
der Krise“. mehr >>

Rund 150.000 österreichische 
Pensionistinnen und Pensio-
nisten, die aus Deutschland 

eine Rente beziehen, sollen jetzt 
eine Steuererklärung rückwirkend 
ab 2005 in Deutschland abgeben. 
Sie haben teils massive Nachzah-
lungen zu erwarten. Der Österrei-
chische Seniorenrat hat daher eine 
Petition dagegen initiiert, die online 
unterstützt werden kann.
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Julia Freidl ist 
Spitzenkandidatin 
für ÖH-Wahl
Der Verband Sozialistischer Stu-
dent_innen (VSStÖ) hat seine bun-
desweite Spit-
zenkandidatin 
vorgestellt: Ju-
lia Freidl, seit 
2012 Sozial-
referentin der 
ÖH -Bunde s -
vertretung und 
Sozialspreche-
rin des VSStÖ. 
mehr >>
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Wohnkampagne der SJ
Die sozialistische Jugend fordert 
leistbares Wohnen für junge Leute. 
Mit der Kampagne „Junges Wohnen 
muss leistbar sein“ macht sie auf 
die prekäre Wohnsituation vor al-
lem junger Menschen aufmerksam.
mehr >>

Strache und 
die roten Nazis
H.C. Strache 
muss seine 
Bezeichnung 
„rote Nazis“ 
für die SPÖ 
Wien wider-
rufen. Die 
Äußerung of-
fenbart viel 
über Straches 
äußerst bedenkliches Geschichtsbild. 
mehr >>
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Frauentag

Viel erreicht, noch 
einiges zu tun

D ie Frauenbewegung und der 
Kampf um Gleichberechti-
gung ist ein wesentlicher 

Bestandteil der Sozialdemokratie“, 
erklärte Bundeskanzler Werner Fa-
ymann anlässlich des 102. Inter-
nationalen Frauentags. Der Frau-
entag steht für den langen Kampf 
der Frauen für Gleichberechtigung 
und gegen jegliche Form der ge-
schlechterspezifischen Diskrimi-
nierung.



Splitter

12. März 1938 – 
Gedenken an den 
„Anschluss“

>> Artikel
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Feministische 
Blogs jetzt auf der 
SPÖ-Homepage
Neuen feministischen Wind bringt 
die Internet-Plattform www.Fem-
Blogs.at für das Informationsange-
bot der SPÖ Homepage. Die Instal-
lation der eigenen Subseite www.
femblogs.at ist ein wichtiger Schritt 
und ein eindeutiges Zeichen für die 
Rolle des Feminismus in der Sozial-
demokratie. mehr >>

Antifaschismus 
Workshop 
23. März ab 9 bis 17 Uhr 
oder 20. April ab 9 bis 17 Uhr 
Ort: Wiener SPÖ Bildungszentrum 
BIZ Wien 2, Praterstraße 25 
Weitere Informationen: http://www.
wiener-bildung.at/termine/sonsti-
ge-veranstaltungen/antifaschismus-
workshop
Anmeldungen bitte an:
ema.dumani@spw.at 

Am 12. März 1938 überquer-
ten NS-Truppen die Grenze. 
Schon in den ersten Tagen 

kam es zu gewalttätigen Übergriffen 
auf die jüdische Bevölkerung und zu 
Deportationen. „Niemals vergessen 
heißt nicht nur, an das dunkelste 
Kapitel unserer Geschichte zu erin-
nern, sondern heißt auch, die richti-

gen Schlüsse in der Gegenwart und 
für die Zukunft zu ziehen“, sagte 
Bundeskanzler Werner Faymann an-
lässlich des Gedenkens an den 12. 
März 1938, den sogenannten „An-
schluss“.
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Sichere Lebensmittel:
Höhere Strafen 
für Fälscher –
Gütezeichen für 
hohe Qualität

 Zur Ausgabe Nr. 5


